
Die psycho-emotionale Wirkung 
geburtsmedizinischer Interventionen

1. Heide-Kongress Webinar 
II. Vertiefungsmodul Prägungsraum Geburt
17. September 2026 (auf englisch)

Dieses Webinar befasst sich mit den psychologischen 
Auswirkungen geburtsmedizinischer Interventionen sowie 
geburtshilflicher Komplikationen, einschließlich Kaiser-
schnittgeburten.

Karlton Terry erläutert, wie diese spezifischen somatischen 
Unterbrechungen das Nervensystem des Neugeborenen sowie 
dessen emotionale Entwicklung beeinflussen können.

Darüber hinaus wird die Frage „Wie können wir unterstützen?“ 
aufgegriNen. Der Vortrag vermittelt praxisnahe Einblicke, 
wie Fachpersonen Familien dabei begleiten können, frühe 
Geburtserfahrungen zu integrieren und mögliche Belastungen 
im Sinne einer entwicklungsfördernden Verarbeitung zu 
unterstützen.

Experte: Karlton Terry, New Mexiko, USA
Karlton Terry ist seit über 35 Jahren ein engagierter Pionier, Praktiker und Dozent
auf dem Gebiet der Prä- und Perinatalpsychologie und war vor 20 Jahren Mitbegrün-
der des IPPE (Institut für Prä- und Perinatale Bildung). Als Begründer der „Karlton Terry 
Babytherapie“ konzentriert sich seine Arbeit auf die frühkindliche Entwicklung aus 
embryologischer, geburtsphysiologischer und somatischer psychologischer Perspektive. 
Aufbauend auf den Grundlagen von Dr. William Emerson hat Terry über drei Jahrzehnte 
lang Methoden zur Identifizierung und Verarbeitung geburtsbedingter Prägungen bei Säug-
lingen und Erwachsenen verfeinert. Er ist weithin anerkannt für seine Fähigkeit, die subtile, 
nonverbale Sprache von Neugeborenen zu interpretieren und Fachkräften Instrumente an die 
Hand zu geben, um die primäre Bindungsbeziehung zu stärken und die frühe emotionale 
Heilung zu fördern.

Donnerstag, 17.09.2026: 18:00 bis 19:30 Uhr
Ort: Online per Zoom in englischer Sprache
(Übersetzung über Zoom in zahlreiche Sprachen möglich)
(Der Link wird nach der Anmeldung rechtzeitig vor Webinarbeginn verschickt)

Kosten: 45 EUR
Fachliche Leitung: Johanna Lauff, INPP Deutschland
Wissenschaftliche Leitung: Dr. med. Dirk Häger, HeideKongress

Mehr Infos auf:
heidekongress.de


